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VORWORT

Diese Anleitung ist Zubehor der Maschine.
Sie muss immer mitgeflihrt werden und dem Benutzer jederzeit zur Hand sein.
Die beigefiigten Anlagen sind Bestandteil dieser Anleitung.

Sinn dieser Anleitung
Diese Anleitung enthalt Informationen zum korrekten und sicheren Gebrauch des Gerates.
Der Benutzer muss die Anleitung vor Gebrauch des Gerates aufmerksam lesen.

Verantwortung des Benutzers
Der Benutzer ist verantwortlich fir Unfélle oder Schaden an Personen oder Sachen, die durch
unsachgemalfen Gebrauch verursacht wurden.

Hilfe zur Benutzung der Anleitung
Erklarungsbedarf: mit dem Handler in Verbindung setzen
Beschaffung zusatzlicher Anleitungen: bei Verlust oder Beschadigung oder sollte eine Ausflhrung der
Anleitung in einer anderen Sprache bendtigt werden, an den Handler oder Hersteller wenden.

Beachtung der Warnhinweise

A. <Danger>: weist auf eine drohende Gefahrensituation hin die, so sie nicht vermieden wird, Tod oder
schweren Schaden verursachen wird.

&. <Warning>: weist auf eine potenzielle Gefahrensituation hin, weniger gravierend wie vorstehend, die
jedoch, so sie nicht vermieden wird, Tod oder schweren schaden verursachen kann.

.<Caution>: weist auf eine potenzielle Gefahrensituation hin die, so sie nicht vermieden wird, leichte bis
mafige Schaden verursachen kann; oder bedeutet, Vorsicht beim Ausflihren einer gefahrlichen Tatigkeit
walten zu lassen.

<Important>: verweist auf Anweisungen, die genau befolgt werden missen um Schaden an der Maschine,
beim Arbeitsvorgang oder der Umwelt zu vermeiden.

<Note>: weist auf zusatzliche Informationen hin.



BESCHREIBUNG

EINSATZGEBIET

Die Maschine erzielt einen gepflegten Schnitt. Das Gras wird zuerst aufgerichtet, danach mit Prazision
geschnitten und anschlieRend hinten oder seitlich tiber die Auswurféffnung hinausbeférdert.

Sie perfektioniert einen eventuellen vorherigen Grobschnitt.

Die Maschine bewegt sich auf dem Boden mit Hilfe von 4 Lenkrollen, wird vom Traktor gezogen und ist mit
diesem uber einen 3-Punkt-Anschluf} verbunden.

Die Maschine erhalt ihren Antrieb (iber das mit der Zapfwelle des Traktors verbundenen Kardangelenk..

Die Maschine palf3t sich dem Profil des Bodens perfekt an und erzielt dabei einen gleichmaRigen und
hochwertigen Schnitt.

LEISTUNGEN

Die Maschine ruht immer auf ihren vier Radern auf dem Boden.

Die stitzenden Lenkrollen sind grolenmalig so gewahlt, dal® sie die Rasenflache nicht beschadigen und
trotzdem maximale Beweglichkeit bieten.

Die Schnitthéhe von 25 bis 75 mm ist regulierbar Gber Distanzstlicke, die an den Achsen der vier Stltzrader
eingesetzt werden kénnen.

GRENZLEISTUNGEN

O Hoéchstgeschwindigkeit bei Fortbewegung: 5 km/h.

O Hohere Geschwindigkeiten als die oben genannte kénnen die Maschine beschadigen, die Arbeitsqualitat
bzw. die Sicherheit des Bedieners beeintrachtigen.

0 Maximal anwendbare Leistung auf das Getriebegehause: 11Kw = 5% je nach Typ.

O Hohere Leistungen als die angegebene kdnnen das Getriebe unwiederbringlich beschadigen vor allem,
wenn schwere Arbeiten ausgefiihrt werden.

STANDARDAUSSTATTUNG

- Kardanwelle Standard - Stiitzrader in Gummi

VARIANTEN & ZUBEHOR
-Kit ,,Mulching“ fiir "26" seitlicher Auswurf.

-Kit ,,Mulching“ fiir "26 P" riickwartiger Auswurf.



TECHNISCHE DATEN

CHARAKTERISTIK DER MODELLE

Modell | Typ Starke Zapfw. Arbeitsbreite Schnitthéhe Messer | Geschw.,| Typ Gewicht
Drehz. Messer | Anschlu
PS | Kw u/min| cm Inch cm Inch Nr. | u/min| Kat. kg Lbs
25.100 15 11 540 100 40 2,5+7,5| 1+3 1 1620 1 100 221
25-26 26.120 15 11 540 120 48 2,5+7,5| 1+3 2 2280 1 147 324
26.120 P 15 11 540 120 48 2,5+7,5 | 1+3 2 2280 1 147 324
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INFORMATIONEN ZUR SICHERHEIT

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

Nur bei Tageslicht arbeiten.

Die Maschine darf nicht benutzt werden, wenn sich in der Nahe Personen (speziell Kinder) oder Tiere
aufhalten.

Lange Hosen und festes Schuhwerk tragen.

Die Schutzvorrichtungen sind Teil der Maschine: immer mit den Schutzvorrichtungen arbeiten.

Sicherstellen, dal} die vier Stutzrader alle auf gleicher Hohe eingestellt sind.

Achtung auf den Zustand des Bodens: es diirfen sich keine Steine, Holzstdcke, Drahte usw. darin befinden.
Vorsicht beim Gebrauch in abschissigem Gelande: immer in Richtung der starksten Neigung arbeiten,
niemals quer zum Hang.

Vor dem Verlassen des Fahrersitzes Motor ausschalten und Ubertragung Motor —Kardanwelle unterbrechen.
Maschine sofort kontrollieren falls beim Arbeiten Fremdkoérper bertihrt werden.

Maschine sofort kontrollieren falls ungewdhnlich starke Vibrationen auftreten.

Defekte Teile rechtzeitig ersetzen.

GEBRAUCHSBESCHRANKUNGEN FUR MEHR SICHERHEIT

Kinder und Personen, die mit dieser Anleitung nicht gut vertraut sind, sollte der Gebrauch der Maschine nicht
gestattet werden. Ortliche Vorschriften kdonnen den Gebrauch der Maschine bezliglich des Alters
einschranken.



SICHERHEITSZEICHEN AUF DER MASCHINE

In diesem Abschnitt sind die auf der Maschine vorhandenen Sicherheitszeichen abgebildet und erklart.

CAUTION]| [CAUTION

1 2 3 4 5 6

1. Anleitung zur Benutzung und Wartung lesen.

2. Vor Wartungsarbeiten Traktor abschalten und Schlissel aus dem Zindschloss ziehen.

3. Solange sich die Maschine in Bewegung befindet nicht in der Nahe der Messer aufhalten.
4 Gefahr durch herausgeschleuderte Teile. Sicherheitsabstand einhalten.

5 Nicht in Nahe der Messer aufhalten, solange die Maschine in Bewegung ist.

6. Nicht in Nahe der Messer aufhalten, solange die Maschine in Bewegung ist.

Die Sicherheitszeichen auf der Maschine miissen gut lesbar bleiben.
Im Falle von Beschadigung missen die Sicherheitsetiketten ersetzt werden.
Werden Teile der Maschine ausgewechselt, auf denen sich Sicherheitsetiketten befinden, missen diese
erganzt werden.

Lieferung neuer Sicherheitsetiketten und deren Befestigung
Um neue Sicherheitsetiketten und die dazugehdrigen Hinweise zu deren Befestigung zu erhalten, bitte an
den Handler wenden.




MONTAGEANLEITUNG

MONTAGE “25”

Die vier Rader “A” an den Rahmen montieren.
Die Anhangvorrichtung “C” am Rahmen befestigen und — je nach Gebrauch — das seitliche oder riickwartige

Auswurfgehduse 6ffnen. .
Auf das Untersetzungsgetriebe die Haube “B” montieren und tUber den Verschluf3 “D” den Olstand prtfen.

(siehe Seite 12 Punkt “a”)



2. MONTAGE “26”

a) Am Rahmen “A” die beiden Radleisten “B” und die 4 Rader “C” anbringen.

b) Am Rahmen “A” die Auswurfblende “D” und die Anhangevorrichtung “E” befestigen.

c) Auf das Untersetzungsgetriebe die Haube “F” montieren und iiber den VerschluR “G” Ol in der je nach Typ
vorgesehenen Menge einfiillen (siehe Seite 13 Punkt “A”).

3. MONTAGE “26 P”

a) Am Rahmen “A” die beiden Radleisten “B” und die vier Rader “C” montieren.

b) Die Anhangevorrichtung “E” am Rahmen “A” anbringen.

c) Auf das Untersetzungsgetriebe die Haube “F” montieren und tber den VerschluR “G” Ol in der je nach Typ
vorgesehenen Menge einflllen (siehe Seite 13 Punkt “A”).



GEBRAUCHSANLEITUNG

1. VOR ARBEITSBEGINN
a) Olstand beim Winkelvorgelege feststellen. (siehe Seiten 12-13 Punkt “a”)
b) Maschine an den Traktor anhangen.
c) Mit angehobener Maschine in das zu bearbeitende Gebiet fahren.
d) Falls nétig, Schnitthéhe einstellen wie folgt:
1. Den Verriegelungsfederbolzen von der Radachse entfernen.
Vl?l:;adl?istanzstijcke oberhalb oder unterhalb der Nabe so einsetzen, daf} die gewiinschte Hohe erreicht

3. Den Federbolzen wieder befestigen.
4. Sicherstellen, dal} bei allen 4 Radern dieselbe Schnitthohe eingestellt ist.

e) Die Kardanwelle mit der Zapfwelle des Traktors verbinden.

f) Sicherstellen, dass das Kettchen der Kardanwelle am Zughaken fixiert ist um ein Mitdrehen der
Schutzhiille der Kardanwelle zu verhindern.



ZUM ARBEITSBEGINN

Feststellen, dass sich im Umkreis von 15 m keine Personen, Tiere oder Dinge befinden, Traktor starten
und Maschine absenken.

Zapfwelle einschalten und schrittweise die 540 U/min erreichen.

Mit dem Schnitt beginnen.

AM ENDE DES SCHNITTES

Traktor anhalten.

Zapfwelle abschalten.

Verbindung Kardanwelle unterbrechen.
Maschine anheben.

Den unteren Teil der Maschine von Grass- und Erdresten reinigen. Um den Lack nicht zu beschadigen
dazu einen Holzspachtel verwenden.

Feststellen, dass die Messer keine sichtbaren Schaden aufweisen.
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ANLEITUNGEN ZUR INSTANDHALTUNG

In der nachfolgenden Tabelle "A" sind die Arbeiten zur Instandhaltung der Maschine mit den jeweiligen
Falligkeiten angegeben. Werden die planmafRigen Falligkeiten nicht eingehalten, beeinflusst dies die
Arbeitsweise der Maschine negativ und hat den Verlust der Garantie zur Folge.

TABELLE "A" PLANMARIGE INSTANDHALTUNG

Vor Nach 10 Alle 15 Alle 500 | Saisonende Bei Bei
Beginn Stunden Stunden Stunden Arbeits- Arbeits-
beginn ende
MASCHINE | Schmieren Schmieren Reinigung Reinigung
Schmieren

OIL Einfiillen Nachfiillen | Olstand Olwechsel Olstand
messen messen

SCHRAUBEN Nachziehen | Nachziehen

MESSER Kontrolle Kontrolle
Scharfen Reinigung
Auswuchte
n

ANTRIEBS- Spannung Auswechse

RIEMEN prifen In

11




1. SCHMIERUNG "25"

Alle zu schmierenden Punkte sind mit Schmiermittel TYP HYDRAULIK FORM*A” UNI 7663 versehen.
Zum Schmieren ausnahmslos MULTIFUNKTIONSFETT AUF LITHIUMBASIS TYP NLGI 2 verwenden.
Mit Bezug auf das Schema sind die zu schmierenden Punkte: je ein Punkt "C" pro Rad.

Der Vorgang ist zu den in Tabelle “A” vorgesehenen Falligkeiten auszufihren.

2. OLSTAND MESSEN - OLWECHSEL "25"
Zum Nachfiillen oder Olwechsel ausnahmslos Ol Typ SAE 140 EP verwenden. Fassungsvermdgen
Untersetzungsgetriebe: 0,5 L

Das Nachfiillen bzw. der Olwechsel ist zu den in Tabelle “A” vorgesehenen Falligkeiten vorzunehmen.

a) Um den Olstand im Winkelvorgelege zu bestimmen, wie folgt vorgehen:

Verschlul® "A" aufschrauben.

Mit der Maschine in der Waagrechten Olstand mit dem MeRstab feststellen..
Ggf. Ol nachfiillen.

Verschlul "A" wieder festschrauben.

pPON=

b) Um das Ol im Winkelvorgelege zu wechseln, wie folgt vorgehen :

1. VerschluB "A" aufschrauben.
Ol vollstandig in einen daflr vorgesehenen Behalter laufenlassen, indem die Maschine gekippt
wird.

3. Maschine wieder waagrecht stellen, Ol an der Offnung bei Verschlu "A" einfiillen.

4. Nach Abschlufd Verschlul3 "A" fest zuschrauben.

12



3. SCHMIERUNG "26" - "26 P"

Alle zu schmierenden Punkte sind mit Schmiermittel TYP HYDRAULIK FORM “A” UNI 7663 versehen.

Zum Schmieren ausnahmslos MULTIFUNKTIONSFETT AUF LITHIUMBASIS TYP NLGI 2 verwenden.
Bezug nehmend auf die nachfolgende Darstellung sind folgende Punkte zu schmieren: die Punkte "C", je einer
pro Rad und die Punkte "D", je einer pro Messer. Letztere sind erreichbar, indem die beiden Schutzgehause
der Riemen entfernt werden.

Das Schmieren ist zu den jeweils in Tabelle “A” angegebenen Falligkeiten durchzufiihren.

4. OLSTAND MESSEN - OLWECHSEL "26" - "26 P"
Zum Nachfiillen oder Olwechsel ausnahmslos Ol Typ SAE 140 EP verwenden, Fassungsvermogen
Untersetzungsgetriebe: 0,5 L .

Olstandsmessungen und Olwechsel sind zu den in Tabelle “A” vorgesehenen Falligkeiten durchzufiihren..

a) Olstand feststellen im Winkelvorgelege wie folgt :

1. Mit der Maschine in der Waagrechten Olstandsverschlul "A" abschrauben und iiberpriifen, ob das
Ol den unteren Rand der Offnung erreicht.

2. Ist ausreichend Ol vorhanden, VerschluR "A" wieder fest zuschrauben.

3. Fehlt Ol, VerschluR "B" éffnen und nachfiillen.

4. st der gewiinschte Olstand erreicht, Verschliisse "A" und "B" gut zuschrauben.

b) Olwechsel am Winkelvorgelege wie folgt vornehmen :

Verschlisse "A" und "B" aufschrauben.

Das Ol an Offnung "B" mit Hilfe der daflir vorgesehenen Pumpe entfernen.
Neues Ol bei Verschluf "B" einflillen.

Ist der gewiinschte Olstand erreicht, Verschliisse "A" und "B" fest zuschrauben.

PN =
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5.

REGULIERUNG UND ERSATZ DER ANTRIEBSRIEMEN "26" — "26 P"

Um die Spannung der Keilriemen zu regulieren oder um sie zu ersetzen folgendermalen verfahren:

Die beiden oberen Schutzgehause des Mahwerkes abnehmen, indem die Feststellschrauben entfernt
werden.

Die 4 Schrauben “A” und die Gegenmutter “B” lockern.
Sollen die Riemen ersetzt werden, die Schraube “C” gegen den Uhrzeigersinn drehen.

Den abgenutzten Riemen entfernen und durch einen neuen ersetzen, dessen Charakteristiken kénnen
der SPARE PART LIST entnommen werden.

Die Schraube “C” im Uhrzeigersinn anziehen bis die gewtnschte Spannung erreicht ist. Die Spannung ist
optimal, wenn durch Dricken des Riemens mit einer Hand dieser um 10+15 mm nachgibt. Gegenmutter
“B” festziehen.

Soll nur die Spannung des Riemens eingestellt werden, Punkt “d” Uberspringen.

Die Schrauben “A” festziehen.

Schutzgehause montieren.

14




6. MESSERWECHSEL "25"

Um die Messer zu ersetzen oder um sie zu scharfen und/oder auszuwuchten folgendermalfien vorgehen:

Das Schneidemodul in eine vom Boden erhobene Position bringen und sicherstellen, dal® der Antrieb
unterbrochen ist.

Mit einem passenden Schliissel die Muttern “A” und “B” abschrauben und die Schrauben “C” und “D”
herausziehen.

Das Messer "E" durch ein neues ersetzten oder Schleif- und Auswuchtarbeiten vornehmen.
Die Muttern “A” und “B” festziehen, nachdem die Schrauben “C” und “D” wieder eingesetzt wurden.

7. MESSERWECHSEL "26" - "26 P"

Um die Messer zu ersetzen oder um sie zu scharfen und/oder auszuwuchten folgendermafien vorgehen:

Das Schneidemodul in eine vom Boden erhobene Position bringen und sicherstellen, dal® der Antrieb
unterbrochen ist.

Mit einem passenden Schlissel die Mutter “B” abschrauben.

Das Messer "A" aus seinem Sitz |I6sen und durch ein neues ersetzen oder Schleif- und Auswuchtarbeiten
vornehmen.

Das Messer "A" an seinen Sitz bringen.

Mit einem passenden Schlissel die Mutter “B” gut festziehen.

ANMERKUNG: Wird das Messer von der Welle genommen, muss die selbstsichernde Klemmutter
immer ausgetauscht werden.

15



LOSUNG BEI PROBLEMEN

SCHLECHTE ARBEITSWEISE

GRUNDE UND ABHILFEN

Anormale Vibrationen

- beschadigte Messer - Ersetzen
-gebrochene Messer - Ersetzen
-Messer unausgeglichen - Auswuchten
-Lager abgenutzt - Ersetzen

-Nabe beschadigt - Ersetzen

UnregelmaBiger oder unbefriedigender Schnitt

-Messer nicht gescharft - Scharfen

16




TRANSPORT

Standortdnderungen mit der Maschine auf3erhalb des Arbeitsbereiches dirfen nur durchgefiihrt werden, wenn
die Ubertragung Motor — Kardanwelle unterbrochen ist.

<Wichtig>: Langsam fahren um Bodenunebenheiten und Stralenschaden ausweichen zu kénnen..
<Anmerkung>: Auf Strallen ist die Stralenverkehrsordnung zu befolgen. An den &ufleren hinteren
Maschinenenden sind jeweils Begrenzungsschilder anzubringen. Eventuelle ortlich gultige Anordnungen
befolgen.

<Arbeiten>: Die Hubarme des Traktors mit den Ketten und Spannern parallel zueinander fixieren. Dies
verhindert, dass sich die Arme seitwarts hin- und herbewegen.

AUFBEWAHRUNG

Maschine in trockenen und staubfreien Depots aufbewahren.

INFORMATIONEN ZUR VERSCHROTTUNG

.j?“’:_
{?‘}Nach Gebrauchsende muf} die Maschine verschrottet werden. Dies darf nur durch autorisierte Betriebe
unter Beachtung der gultigen nationalen Umweltgesetze erfolgen. Es ist deshalb notwendig, sich bei den
ortlich zustédndigen Behdrden Uber die Vorgehensweise zu informieren. Die Hauptbestandteile der Maschine
sind: Eisenmaterialien, Kautschuk, Schutzlacke.

GARANTIE

Der Hersteller gewahrt fir die Maschine eine Garantie von 24 Monaten.
Die Garantie verwirkt wenn:

a) Die Maschine nicht regelmaRig gewartet wurde.
b) Die Maschine auflerhalb ihres Verwendungszwecks eingesetzt wurde.

c) Die Maschine ohne vorherige schriftiche Genehmigung des Herstellers verandert wurde.

17



ARBEITS- UND WARTUNGSBERICHT

Auf dieser Seite sollte jeder Benutzer relevante Daten der Maschine (sowohl Gebrauch als auch Wartung)
vermerken, um ihren Zustand zu attestieren.

DATUM

ARBEITSSTD.

WARTUNG

ANMERKUNGEN

BEDIENER

18




ERSATZTEILE UND ZUBEHOR
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ERSATZTEILE "25"

SRMOS9VD
SRM2337D
40300004
40200006
SRM220D

40300002
41900004

42600012

41300002
SRM2037D
SRM2047D

SRM2057D

SRM2067D
SRM2077D
SRM0S3VD

40600001
SRM071D

40100108

40300004
40100048

i

40300002
ET159D

40300027
40100012

20




21



22




INHALTSVERZEICHNIS

VORWORT 2
BESCHREIBUNG 3
B INSATZGEBIET .o ettt ee et e e e e et e e e e e s e e e e e e e e e e s e e eeeeeeee e e e e e s e s e eeee e e s s s s eeeee e et ee e e s s s seeeeeeeer st eeenenaeen 3
LLEISTUNGEN .ottt ee et et e e e e et e e e e e e e e e e e e e e e s e e seeeeeee e e e e e s e s s eeee e e s s s e e e e e e et eees s s seseseeeee s s s s sereeeesennaeen 3
GRENZLEISTUNGEN ..ttt ee ettt e e et e e e eee e et ee s s e e e s e e eee e s s s e e eeeeeeeeeee s s e eeeeeeeeeeee s e s s s seetee s s s s s e e e eeeneresesenen. 3
STANDARDAUSSTATTUNG .ttt ee et e eee e et e e s s e e e eee e e e e e e s s e seeeeeeeeees s s e eeseeeeeeeee s s e seseseesee s s s s s eseseeeenesesesenen. 3
VARIANTEN & ZUBEHOR ..ot ee et eeeeeeeeeeees s se s e e e e e e e s s e eeeeeeee s s s e s e e e eees s s s s seeeeeeeesesesesesenenees 3
TECHNISCHE DATEN 4
INFORMATIONEN ZUR SICHERHEIT 5
ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN ...ttt eeeeeeeeeeeee et e seeeeeeeeeeeeseseseeeeeeesesesoseseseesesesetesseseesseeeseseetesesaensseesseeesesesesesesenenees 5
GEBRAUCHSBESCHRANKUNGEN FUR MEHR SICHERHEIT ... eveeeeeee ettt eeeeeeeeeee e eeeeeeeeeeeseseseseeeseseseseesesaeeseeeseeeeeseees 5
SICHERHEITSZEICHEN AUF DER MASCHINE 6
MONTAGEANLEITUNG 7
1 MONTAGE “25” oo et e e e e e oot e e e e e e e e e e e e eesee e e e et e e e e e e e e et e et et er s n e rereneeeen 7
2. IMIONTAGE “26” .o ee et et e e e e e e ee e e e e e e e e e e et e e e e e e e e e e e e e e e e e e et e et n e et e enrerereeen. 8
1. VOR ARBEITSBEGINN ....oeeeeeeeeeeeeeee et e eeee e e s e e e e e e e et ee e e e e e e seeeeeee s seseseseeeeees s seseseseseeees s s seseeeeeeeeeeseseseseseneeees 9
2. ZUM ARBEITSBEGINN ... eeeeeeeeeeeee e e e e e et et e e e e e e e eeeee e s seeeeeeeeeeees s s eeseseeeeeee s seseseseseeees s s s s s eeeeeesesesesesen. 10
3. AN ENDE DES SCHNITTES ..ottt eee et e e e e e e e e e s s s eeeeeeeeee s s eeseeeeeeeee s s e seseeeeees s s seseseeeeeesesenesesen. 10
ANLEITUNGEN ZUR INSTANDHALTUNG 11
TABELLE "A" PLANMARIGE INSTANDHALTUNG ... e e ee ettt eeeeeeeseeeeeeeeeseeteeeseeeeseeeeeseseseseseesesseseesseseesesesseseeseseseseeesesenees 11
T SCOHMIERUNG 25" ..ottt s e ee e et et e e eeeeeeee et e et e e e ea e e e e et et e s e et eeeeeeee et eesaeaeeeeeteeeeeseseseeeeenenees 12
2. OLSTAND MESSEN = OLWECHSEL "25" ... eeeeeeeeeeeeeeeeeeee et eeeee e eeeee et ee e e saeneseeee et et s seseeeeeseseesesesaeneens 12
3. SCHMIERUNG "26" — 26 P ... e ettt ee ettt ee et ee et et e e eee e et et e e eaeseseeee et et e seseeeeeeeee s sesaeeeens 13
4. OLSTAND MESSEN = OLWECHSEL 28" — 26 P ..ottt ee e ee s e et e e s s s sesenenees 13
5. REGULIERUNG UND ERSATZ DER ANTRIEBSRIEMEN "26" —"26 P" ...t resneeeen. 14
B, IMIESSERWECHSEL 25" ..ot e e e e e e e et e e e e e e et e e s s e e e e e e eeeee e s seseee e e et s s s s e eeeeeenen s, 15
7 MESSERWE CHSEL 26" — 28 P ..ottt e e e eeeeee e s e e et e s s s s s e e eeeerseneseeen. 15
LOSUNG BEI PROBLEMEN 16
TRANSPORT 17
AUFBEWAHRUNG 17
INFORMATIONEN ZUR VERSCHROTTUNG 17
GARANTIE 17
ARBEITS- UND WARTUNGSBERICHT 18
ERSATZTEILE "25" 20
ERSATZTEILE "26" 21
ERSATZTEILE "26 P" 22

23



Dichiarazione CE di conformita ai sensi della Direttiva Macchine 2006/42/CE

CE declaration of conformity under the Machinery Directive 2006/42/CE

Déclaration CE de conformité conforme a la Directive Machine 2006/42/CE

Eg konformitatserklarung im Sinne der Eg Vorschrift Maschine 2006/42/CE

ILAFA eG
- Luisenplatz 4 -
78315 RADOLFZELL AM BODENSEE

Dichiara sotto la propria responsabilita che la macchina :“TAGLIA ERBA » & conforme ai requisiti di sicurezza e di tutela
della salute di cui alla “Direttiva Macchine 2006/42/CE.”
Per la verifica delle conformita alla direttiva sopramenzionata sono state consultate le norme armonizzate UNI EN ISO
12100:2010; 13857:2008; 4254-1:2010; 4254-12:2010.

Under lts own responsibility declare that the machine “FINISHING MOWER” complies to the safety and healt protection
requirement of machinery directive 2006/42/CE.

To verify the conformity to the above mentioned directive, have been consulted the harmonized standards UNI EN ISO
12100:2010; 13857:2008; 4254-1:2010; 4254-12:2010.

Déclarons sous notre responsabilité que la machine “TONDEUSE” est conforme aux prescriptions en matiére de sécurité
et de santé stipulée dans la directive machine 2006/42/CE.

Pour le contrdle des conformités des directive citées ont été consultées les régles unifiées UNI EN ISO 12100:2010;
13857:2008; 4254-1:2010; 4254-12:2010.

Erklart hiermit in eigener Verantwortung dass die Maschine * MAHWERK ” Die Schutzanforderungen und den
Gesundheitsschutz, gemaR der 2006/42/CE einhalt.

Fir Uberpriifung der Konformitét der oben genannten Vorschriften wurden Vorschriften konsultiert UNI EN ISO
12100:2010; 13857:2008; 4254-1:2010; 4254-12:2010.

TAGLIA ERBA - FINISHING MOWER - TONDEUSE - MAHWERK

TYPE MODEL
25.100
26.120
26.120P
Matr. n° : Caprese Michelangelo li:

Vot ey*
78315 Rac&gﬁ‘igﬂl?ﬁ:‘Bodensee t ra C TE C -

Telefon 07732/82380-0
Fax07732/82380-10

Custode del Fascicolo Tecnico: Dott. A. Del Morino, Via Caroni di Sotto 19, 52033 Caprese Michelangelo Arezzo ltaly.
Keeper of the technical folder : Dott. A. Del Morino, Via Caroni di Sotto 19, 52033 Caprese Michelangelo Arezzo ltaly.
Dépositaire du dossier technique:Dott. A. Del Morino,Via Caroni di Sotto 19, 52033Caprese Michelangelo Arezzo ltaly.
Verwalter der technischen Unterlagen:Dott. A. Del Morino,Via Caroni di Sotto 19, 52033 Caprese Michelangelo Arezzo
Italy.




	VORWORT
	Diese Anleitung ist Zubehör der Maschine.
	Sinn dieser Anleitung
	Verantwortung des Benutzers
	Hilfe zur Benutzung der Anleitung
	Beachtung der Warnhinweise

	beschreibung
	Einsatzgebiet
	Leistungen
	grenzleistungen
	Standardausstattung
	Varianten & Zubehör

	Technische Daten
	Informationen zur Sicherheit
	allgemeine Bestimmungen
	Gebrauchsbeschränkungen für mehr Sicherheit

	Sicherheitszeichen auf der Maschine
	Die Sicherheitszeichen auf der Maschine müssen gut lesbar bleiben.
	Lieferung neuer Sicherheitsetiketten und deren Befestigung

	Montageanleitung
	1. Montage “25”
	2. Montage “26”
	1. vor Arbeitsbeginn
	2.  zuM arbeitsbeginn
	3. Am Ende des Schnittes

	Anleitungen zur Instandhaltung
	Tabelle "A" planmäßige Instandhaltung
	1.  Schmierung "25"
	2. Ölstand messen - Ölwechsel "25"
	3.  schmierung "26" – "26 P"
	4. Ölstand messen - ölwechsel "26" – "26 P"
	5.  Regulierung und Ersatz der Antriebsriemen "26" – "26 P"
	6.  Messerwechsel "25"
	7. Messerwechsel "26" – "26 P"

	Vor
	Beginn
	Schmieren
	Reinigung

	Lösung bei Problemen
	Transport
	Aufbewahrung
	Informationen zur Verschrottung
	garantie
	Arbeits- und Wartungsbericht
	ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

	Ersatzteile "25"
	Ersatzteile "26"
	Ersatzteile "26 P"

